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Er ist aus unserem Stadtteil nicht mehr wegzudenken und nicht nur für Lindener Bürgerinnen

und Bürger ein beliebtes Ziel für einen sonntäglichen Spaziergang geworden: der

Stadtteilflohmarkt Linden. Doch auch liebgewonnene Institutionen unterliegen notwendigen

Veränderungen: Ab August wird der beliebte Flohmarkt auf dem Gelände des Kulturzentrums

Faust nicht mehr wie gewohnt sonntags ab 11 Uhr, sondern an gleicher Stelle samstags ab

11 Uhr stattfinden. Außerdem wird stärker als bisher kontrolliert, dass alle Aufsteller sich an

ihre Auflagen halten. 

Hintergrund dieser Änderung sind sowohl Anwohnerbeschwerden über immer weiter auf die

öffentlichen Flächen ausschwärmende Händler als auch Bestimmungen der Stadt Hannover,

nach denen in jedem Bezirk der Stadt nur einmal im Monat ein gewerblicher Flohmarkt

durchgeführt werden darf. Da diese Genehmigungen auf Monate hinaus vergeben sind und

der Fachbereich Recht und Ordnung  den Organisatoren des Flohmarktes eine weitere

sonntägliche Durchführung untersagt hat, wird der Stadtteilflohmarkt am 27. Juli zum letzten

Mal sonntags stattfinden. 

Ab August soll am Samstag ein neuer Anlauf gestartet werden. Damit dieser gelingt und

Anwohnerbeschwerden in Zukunft ausbleiben, bitten das Kulturzentrum Faust alle Aufsteller,

künftig verstärkt darauf zu achten, dass zum einen künftig keine öffentlichen Flächen

(außerhalb des Faust-Geländes) mehr besetzt werden, und dass zum anderen der Aufbau

der Stände nicht mehr vor dem offiziellen Einlass um 10 Uhr durchgeführt wird, damit

Reinigungskräfte auf dem Gelände nicht behindert werden. „Wir sind darauf angewiesen,

dass diese Auflagen unbedingt eingehalten werden und bitten alle Beteiligten uns bei diesem

Anliegen zu unterstützen“, so Hans-Michael Krüger vom Kulturzentrum Faust. „Wir sind guter

Dinge, dass dies gemeinsam gelingt, denn ohne den speziellen Charme des Lindener

Flohmarktes würde unserem Stadtteil etwas fehlen.“


